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Halle von der unterzeichneten Expedition und den Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Das Sozialiſtengeſetz
Es ſteht alſo jetzt feſt daß dem Reichstag eine Verlängerung

der Giltigkeitsdauer des Sozialiſtengeſetzes vorgeſchlagen werden
wird ie bezügliche Vorlage iſt im Bundesrath bereits
angekündigt ſie ſoll ohne ſonſtige Veränderungen die Geltung
des Geſetzes auf fernere zwei Jahre erſtrecken Da erhebt ſich
nun die Frage welche Ausſichten die Vorlage im gegenwärtigen
Reichstag hat Als das Geſetz zuletzt im Jahre 1880 ver
längert wurde fand der Antrag ohne ſonderliche Schwierig
keiten die Zuſtimmung des Reichstags und zwar mit einer
noch größeren Mehrheit als ſie dem Geſetz urſprünglich zu
theil geworden Jm Jahr 1880 ſtimmten für die Verlängerung
die beiden konſervativen Fraktionen die damals noch nicht

eſpaltenen Nationalliberalen und 15 Mitglieder des CentrumsSeht aber iſt die Zuſtimmung des Reichstags zu einer weiteren

Ausdehnung des Sozialiſtengeſetzes äußerſt zweifelhaft und
unſicher wenn nicht un wahrſcheinlich Diejenigen Parteien
von welchen bisher die Gewährung außerordentlicher Voll
machten gegen eine die Grundlagen des Staats und der Ge
ſellſchaft bedrohende Agitation ausging die beiden konſervativen
Fraktionen und die Nationalliberalen bilden nicht mehr die
Mehrheit Sie zählen zuſammen 120 Mitglieder es fehlen
alſo noch gegen 80 zur Mehrheit Mit Sicherheit ſind Gegner
des Geſetzes die Fortſchrittspartei die Volkspartei die
Sozialdemokraten die Elſäſſer die Polen Welfen Dänen
uſammen 127 Mitglieder Es kommt alſo auf die beidenParteien des Centrums und der Liberalen Vereinigung an

Beide haben dieſer Frage gegenüber große Zurückhaltung be
wieſen Was man von der bei ihnen vorherrſchenden Stim
mung hört klingt nicht günſtig für das Weiterbeſtehen des
Geſetzes Was das Centrum betrifft ſo haben wie erwähnt
ſchon das vorige Mal 15 Mitglieder für das Geſetz geſtimmt
eine Parteifrage iſt es alſo beim Centrum nicht und bei der
grundſätzlichen Veränderung welche in den letzten Jahren mit
der Geſammthaltung der Partei vorgegangen iſt wird vielleicht
ein noch größerer Theil als im Jahre 1880 jetzt geneigt
ſein für das Geſetz zu ſtimmen Auf die Geſammtheit des
Centrums iſt aber darum doch nicht zu rechnen Wenn ſchon
die polniſchen welfiſchen e Anhängſel mit Sicher
heit abzurechnen ſind ſo iſt auf den eigentlichen Stamm des
Centrums gewiß vollſtändig auch nicht zu zählen namentlich auf
die ſüddeutſchen Mitglieder nicht Das Centrum aber dürfte
kaum eine einzige verneinende Stimme abgeben wenn eine
Mehrheit für das Geſetz ohne weitere Hilfe von links zu ſtande
kommen ſoll Was die Liberale Vereinigung betrifft ſo iſt
ihre Preſſe bisher einer Erörterung der Frage ſorgfältig aus
dem Wege gegangen Zwei Erklärungen aus ſezeſſioniſtiſchen
Abgeordnetenkreiſen lagen in jüngſter Zeit vor die des Abg
Baumbach abgegeben in einem zu Frankfurt a M gehaltenen
Vortrag und dieſe Erklärung lautete entſchieden ablehnend
ſodann diejenige des Abg Dr Alexander Meyer abgegeben

Halle a d Saale Mittwoch den 5 März

Die hervorragendſten m en der Liberalen Vereinigung
und überhaupt alle mit Ausnahme des verſtorbenen Lasker
die damals dem Reichstag angehörten haben im Jahre 1880

für Verlängerung des r r geſtimmt Es muß
vorläufig dahingeſtellt bleiben ob es bei dieſer Fraktion legt
als ein Erforderniß angeſehen werden wird das Geſetz ab
zulehnen Allerdings Verleugnung hat die Erklärung des Abg
Baumbach nirgends in der Parteipreſſe gefunden Jedenfalls
wird das Geſetz fallen wenn nicht ſowohl vom Centrum als
von der Liberalen Vereinigung ein anſehnlicher Theil dafürſtimmt und das iſt eben ſehr fraglich Aber auch günſtigſten

Falles wird die Entſcheidung von recht wenigen Stimmen ab
hängen Kaum je iſt wohl in einer höchſt entſcheidenden
Frage eine vorherige Berechnung ſo unſicher geweſen

Politiſche Ueberſicht
Der Präſident der vereingten Staaten Herr Arthur

hat den Bericht der Kommiſſion über den Handel mit
Sch weinen und Schweinefleiſch dem Repräſentantenhauſe
mit dem Bemerken mitgetheilt daß die von der Kommiſſion
gezogenen Schlußfolgerungen die größte Aufmerkſamkeit ver
dienten damit man falls ſich ein legitimer Weg zeige das
Verbot zu beſeitigen welches die amerikaniſchen Schweine
produkte von ausländiſchen Märkten ausſchließe dieſen Weg
einſchlagen und damit alsdann ein entſprechender Geſetz
vorſchlag gemacht werden könne Der Staatsſekretär Freeling
huyſen findet in ſeinem Begleitſchreiben durch den Bericht der
Kommiſſion den Nachweis geführt daß die ſogenannte Schweine
cholera in den für die Verzehrung vorbereiteten Schweinefleiſchwaaren nicht exiſtire keinesfalls ſei dieſe Krankheit eine ſolche

die ſich auf Menſchen übertrage Anlangend die Trichinoſe
ſo ſei der Bericht der Kommiſſion weniger beſtimmt weil man
über die Art der Uebertragung lebender Trichinen und ihrer
Keime auf Menſchen weniger unterrichtet ſei Es ſei noch
eine weitere Prüfung dieſer Frage nöthig Jn dem Schreiben
des Staatsſekretärs wird dann weiter die Behauptung auf

n man wiſſe 7 daß durch die Zeitdauer zwiſchen der
bſchlachtung der Schweine in Amerika und dem Genuſſe der

Schweineprodukte im Auslande die Lebensfähigkeit der Trichinen
und ihr Vermögen ſich weiter zu verbreiten dergeſtalt ver
mindert werde daß dieſelben ſich nicht in jedem Falle im
menſchkichen Körper entwickeln könnten

Der per etwas räthſelhaften Depeſche daß dem
General Graham der Befehl zugegangen ſei von Tokar
zurückzukehren und die engliſchen Truppen nach Egypten reſp
England heimziehen zu laſſen folgt heute die nöthige Er
klärung Danach ſoll wie Lord Granville im engliſchen
Oberhauſe auf eine bezügliche Anfrage erklärte der Rückzug
nur bis zu der Küſte des Rothen Meeres Sugkin Trinkitat
ſtattfinden Und dieſe letztere Anordnung ſcheint man getroffen
zu haben aus der wie es ſcheint nicht ganz grundloſen Be
ſorgniß daß die Rebellen hinter Graham s Rücken Suakin
bedrohen und einnehmen könnten Es wird wenigſtens aus
Sugkin gemeldet Osman Digma lagere mit den Auſſtändiſchen
in einer Entfernung von etwa 8 Meilen von Sugkin beim
Rückmarſch der engliſchen Truppen von Tokar ſei
ein neuer Zuſammenſtoß derſelben mit den Auf
ſtändiſchen zu erwarten Die Leichen der bei der Nieder

in einer Verſammlung in Halle Abg Meyer ſprach ſich
weder für noch gegen erlängerung aus ſondern machte ſeine ge

lage Baker Paſchas gefallenen engliſchen Offiziere ſeien aufanden und bei El Teb beerdigt worden Nach einer
Entſcheidung abhängig von der Stellungnahme ſeiner Froktion Mittheilung der Times ſind die Aufſtändiſchen welche Tokar

Zum 5 März 1884
Heute vor 350 Jahren vollzog ſich in dem kleinen ober

italieniſchen Städtchen Correggio das unfern von Reggio
zwiſchen Parma und Modena liegt in aller Stille ein Ereigniß
das wohl dazu angethan geweſen wäre nah und fern auf
richtige Trauer zu erwecken Es ſtarb daſelbſt in den Jahren
männlicher Kraftfülle Antonio Allegri der reichbegabte Maler
der bekannter unter ſeinem Künſtlernamen Antonio da
Correggio ſeinen beſcheidenen Heimathsort mit unſterblichem
Ruhm umgeben hat Die Thatſache daß ſein Tod von der
Mitwelt nicht als das allerſchütternde Ereigniß empfunden
wurde als welches er einer kunſtſinnigen Nachwelt erſchien hat
verbunden mit dem Mangel an urkundlichen Nachrichten über
das Leben des Künſtlers in der beweglichen Volksphantaſie eine
Reihe ſagenhafter Darſtellungen hervor erufen Dieſelbenin der Erzählung von der ünſache ſeines Todes

achdem der von ſeinen Zeitgenoſſen ſchmählich vernachläſſigte
Künſtler ſo behauptete man ſich kümmerlich durch ein Leben
voll Mühfal Noth und Entbehrungen geſchlagen habe man
ihm an auswärtigem Ort es wird bald der eine bald der
andere dafür verantwortlich gemacht den für ein geliefertes
Gemälde ſeiner Hand bedungenen Kaufpreis boshafterweiſe
in rn ausbezahlt An einem glühend heißen Tage
habe der unglückliche Mann der zuhauſe Weib und Kind
unter Entbehrungen ſeiner Rückkehr und des Gemälde Ertrages
arren wußte den ſchweren Sack nach Hauſe geſchleppt und

dabei ein hitziges Fieber gegen dem er binnen kurzemerlegen Daß dem nicht ſo in ann wiſſen wir jetzt vermöge

einiger en Nachrichten über das Leben des Künſtlers
wenngleich dieſelben noch immer ſpärlich genug bemeſſen ſind
Iſt uns doch nicht einmal der Geburtstag des großen Mannes
bekannt geworden Das erſte Dokument das wir über ihn
beſitzen ſtammt vom 30 Au ſt 1514 Es iſt der Vertrag
über die Ausführung eines ltargemäldes das die Aelteſten
der Franziskanerkirche in Correggio bei dem jungen Maler
Antonio Allegri beſtellt haben Dieſes Schriftſtü hat der
Vater des Künſtlers Pellagrino Allegri ein vermöglicher

gufmann im Namen ſeines noch unmündigen Sohnes unter
zeichnet Ein Jüngling bei dem eine Kirchenbehörde bereits

aeeeeeeeeeaaaaeeonaeeeee 1884
geräumt haben entmuthigt Die in dem genannten Orte
zurückgebliebene Bevölkerung zählt 750 Perſonen Die Leute
empfingen die Engländer mit Ausrufen der Freude und ſagten
die Araber würden den Briten nicht wieder Stand halten

Die londoner Polizei iſt zwei Männern anſcheinend
Amerikanern auf der Spur welche die Höllenmaſchinen
in den Gepäckräumen des Viktoriabahnhofes ſowie
der Bahnhöfe von Charing Croß Paddington und Ludgate
Hill aufgegeben haben ſollen Dieſelben hätten wie es heißt
am 20 Febr abends Wohnung im Waverley Hotel Great
Portland Street genommen und am folgenden Montag früh
das Hotel wieder verlaſſen Die Handkoffer der beiden im
Verdacht ſtehenden Männer ſollen mit den auf den Bahnhöfen
von Charing Eroß Paddington und Ludgate Hill aufgefundenen
identiſch ſein Wenn ſich dies bewahrheitet ſo würde damit
den engliſchen Anklagen gegen Amerika eine noch größere Be
rechtigung gegeben Daß die Stimmung in England eine
er ne iſt dafür legt die Times Zeugniß ab indem
ie ſchreibt

Es iſt unerträglich daß wir dieſer Reihenfolge von Kom
plotten von einer Nation ausgeſetzt ſein ſollten die uns vor
geblich freundlich geſinnt iſt und mit welcher wir in rieden
und Freundſchaft leben wollen Wenn die Dynamitarden im
Geheimen arbeiteten und nicht identifizirt werden könnten bis
ihr unheilvolles Werk verrichtet worden dann ſelbſt würde
Raum vorhanden ſein für Vorſtellungen an die Regierung eines
Landes welche ermangelt hatte in deren Eruirung ihr beſtes
zu thun Allein in dieſem Falle iſt keine Geheimthuerei vor
handen Wir und die Amerikaner kennen die geſchäftigen Köpfe
welche dieſe Attentate ausgeheckt haben die trotzigen Zungen
welche dieſelben angedroht haben ſowie die Nationalität der
eigentlichen Verüber Es würde keine ſchwere Aufgabe für die

amerikaniſche Regierung ſein dem ganzen Dinge ein Ende zu
ſetzen Wir haben das Unſerige gethan Die Folge iſt daß
die Verſchwörer den Schauplatz ihrer Thätigkeit verlegt haben
und ſie haben in Amerika ein ſicheres Aſyl gefunden und eine
Regierung die ſie nichr behelligt Das iſt ein Stand der Dinge
dem wir uns unmöglich fügen können Es iſt in der That an
der Zeit daß eine in ſtarke Ausdrücke gekleidete Vorſtellung
an die Regierung eines Landes gerichtet werde die ſolchem
Unweſen durch die Finger ſieht Jnzwiſchen werden wir thun
was wir können um uns gegen eine Gefahr zu ſchützen die
uns alle bedroht Außerordentliche W werdenfür die Sicherheit des Hauſes der Gemeinen und der übrigen
öffentlichen Gebäude Londons getroffen werden Es erübrigt
Amerika uns zu helfen wie es allein dies kann und das Unheil
im Keime zu erſticken Unſer Verlangen daß es dies thun ſoll
z r gelches nicht zu mißachten eine civilifirte Nation ver

ichtet i
In Amerika iſt indeſſen die Neigung Englands Abſichten ent
gegen zu kommen ſcheinbar nicht ſehr groß Die amerikaniſche
Preſſe verurtheilt zwar die londoner DynamitAttentate aber
ſie erklärt auch zugleich einmüthig daß dem Uebel durch
die amerikaniſche Geſetzgebung nicht beizukommen ſei Ob die
engliſche Regierung ihre Abſicht in Waſhington vorſtellig zuwerden bereits ausgeführt hat oder dies noch zu thun vent
darüber verlautet nichts

Zufolge einer Depeſche aus Lima vom 2 März hat in der
Nationalverſammlung von Peru Jgleſias den Eid
als proviſoriſcher Präſident geleiſtet Das Kabinet gab
infolgedeſſen ſeine Demiſſion

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 3 März Die Statthalterei forderte den wiener

Magiſtrat auf die Frage der Wiedereinführung derFleiſchtaxe in Erwägung zu ziehen

zwanzig Jahre gezählt haben und ſo iſt 1494 mit ziemlicherSicherheit als das Geburtsjahr Antonio s da Correggio an

r Das erwähnte Altarbild aber das im April 1515
ereits vollendet war iſt kein anderes als die ſchöne Madonna

mit dem heiligen Franziskus das jetzt eine der Zierden der
Dresdener Galerie bildet Nr 168 des letzten Hübner ſchen
Kataloges Jnmitten einer joniſchen Säulenhalle mit weitem
Ausblick über Berg und Thal ſitzt Maria mit dem Kinde auf
einem erhöhten Throne an deſſen Füßen niederzuknien Sankt
Franziskus ſich anſchickt Der fromme Mönch hat den Blick
voll ſchwärmeriſcher Verehrung zu der jungen Gottesmutter
erhoben die von ihrer Höhe herab die Rechte ſegnend über
ſeinem Haupte ausbreitet Hinter Franziskus ſteht St Antonius
von Padua gegenüber im äußerſten Vordergrunde Johannes
der Täufer in kräftig männlicher Erſcheinung das Antlitz dem
Beſchauer zugekehrt den er durch eine ſprechende Handbewegung
auf die thronende Jungfrau mit dem Kinde verweiſt Neben
ihm ſteht mit innigem Aufblick zum Chriſtkind die heilige
Katharina mit Schwert und Palmenzweig den linken Fuß
auf das bezeichnende Rad geſetzt neben welchem die Krone an
der Unterſtufe des Marienthrones lehnt Holde Engelkinder
umſchweben ſelig das gebenedeite Paar Der kleine Chriſtus
behaglich auf dem mütterlichen Schooße ſitzend ahmt in
liebenswürdig kindlicher Weiſe die ſegnende Handbewegung der

Mutter nach tWoher nahm der zwanzigjährige Antonio Allegri die Inpßt
um dieſes ſchön komponirte farbenblühende Werk zu ſchaffen

Als ſeinen erſten und eigentlichen Lehrmeiſter im landläufigen
Sinne des Wortes werden wir Francesco Bianchi in Modena
u betrachten haben zu dem der Vater den ein maleriſches
alent verrathenden Knaben frühe geſandt zu haben ſcheint

Bianchi ſelbſt charakteriſirt ſich als ein künſtleriſcher Erbe
Francesco Francia s und ſo werden wir unſern Antonio in

ewiſſem Sinne einen Enkelſchüler des empfindungsvollen undbolor ſtiſch bedeutenden Meiſters von Bologna nennen dürfen

Bianchi ſtarb ſchon 1510 Sein damals ſechzehnjähriger
Schüler kehrte zunächſt nach ſeinem Heimathort zurück Bald
aber finden wir ihn zu Mantua wo die Werke des wenige
Jahre früher verſtorbenen Hauptmeiſters dieſer Stadt Andreg

ein großes Altarwerk beſtellte muß doch immerhin ſeine Mantegna nicht ohne kräftigen Einfluß d die Entwickelung
des jungen Künſtlers blieben Auf weitere Ausflüge deſſelben
die ſeine Bekanntſchaft mit den Werken Lionardo da Vinci s
und Lorenzo Coſta s vermittelten ſchließt man aus Nach
wirkungen dieſer Meiſter deren Spuren man in den Gemälden
Antonio s da Correggio zu entdecken glaubt Wie dem immer
ſei die Hauptlehrmeiſterin des jungen Künſtlers war nachdem
dieſer einmal in praktiſcher Schule die Vorausſetzungen des
richtigen Erkennens in ſich e und das techniſche
Können ſich angeeignet hatte die Natur Wie er ihren Spuren
nachgeht das entdecken wir ſchon in ſeinem bereits betrachteten
erſten nachweislichen Werke das er nach ſeiner Rückkehr in
die Heimathſtadt ſchuf Jm großen und ganzen zwar ſehenwir ihn hier noch ziemlich getreu in den Fußtapfen einer Vor

gänger wandeln Die in nahezu architektoniſchem Sinne
durchgeführte Symmtetrie der Geſammtanordnung namentlich
hat er mit ſeinen Zeitgenoſſen als gemeinſames Erbtheil von
der italieniſchen Schule des Quattrocento übernommen Die
dramatiſche Beweglichkeit ſeiner Geſtalten aber verräth ſchon
die lebhafte Naturbeobachtung Es iſt hier nicht der Raum
den Künſtler auf ſeinem thatenreichen Schritt für
Schritt zu begleiten und bei jedem einzelnen ſeiner Werke zu
verweilen Gedenken aber müſſen wir ſeiner um 1518 erfolgten
Berufung nach Parma wo er ſeine berühmten Fresken
im Kloſter San Paolo ſchuf und zwei Jahre ſpäter
die noch berühmteren in der Kirche St Joham s
des Evangeliſten begann Jn die Zuwiſchenzeit fällt
ſeine Vermählung mit der ſechzehnjährigen ter eines
angeſehenen Bürgers von e Hatte Antonio das
Prunkgemach der Aebtiſſin von San Paolo für unſere
Begriffe ſeltſam genug für die damaligen ganz bezeichnend
mit Darſtellungen aus dem Mythenkreiſe der Diang geſchmückt
ſo mußte doch in der Kirchenkuppel reine ein
religiöſer Gegenſtand behandelt werden wurde die Himmelfahrt San gewählt wahrſcheinlich au des
Künſtlers ſelbſt Welcher andere bibliſche Stoff hätte ihm
beſſere Gelegenheit geboten das architektoniſche Gefüge ſo kühnu durchbrechen Schon bei früheren gebeten hatte
Antonio da Correggio gezeigt wie er es mit ir ktivezu halten gedachte Kein Umgehen kein Midern vefarrr



Wien 3 März Wie verſchiedene Abendblätter melden hat
der Oberſtkämmerer Graf v Crenneville aus Gefundheits
rückſichten ſeine n gegeben welche vom Kaiſer angenom
men wurde Zu ſeinem Nachfolger iſt der Päſident des Herren
hauſes Graf Trautmannsdorf ernannt worden

Deutſches Reich
Berlin 3 März Se der Kaiſer erledigte geſtern

Regierungsangelegenheiten nahm Vorträge entgegen und ertheilte
dem Bürgermeiſter Geh Reg Rath Duncker eine Audienz
Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt Um 5
Uhr fand bei den Majeſtäten Familientafel ſtatt Am Abend
wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im Opernhauſe bei nach deren
Schluß bei den Majeſtäten eine kleinere Theegeſellſchaft ſtatt
ſjand Heute nahm der Kaiſer im Laufe des Vormittags den
Vortrag des Hofmarſchalls entgegen und arbeitete dann mit dem
Chef des Civil Kabinets Später empfing Se Majeſtät den
Prinzen Hugo zu Schönburg Waldenburg und unternahm ſodann
wieder eine Ausfahrt Um 5 Uhr folgte der Kaiſer einer Ein
ladung des Kriegsminiſters Generallieutenant Bronſart von
Schellendorff zum Diner Zu demſelben waren etwa 26 Ein
ladungen ergangen und zwar vornehmlich an Generale und
höhere Offiziere des Kriegsminiſteriums des Generalſtabes und
des Garde Corps c Am 5 März wird der Kaiſer einer
Einladung des großbritanniſchen Botſchafters Lord Ampthill
und deſſen Gemahlin zum Diner entſprechen Die Kaiſerin
wohnte geſtern dem Gottesdienſte in der Kapelle des Auguſta
hoſpitals bei und empfing ſpäter den Beſuch des Erbgroßherzogs
von Baden Der Kronprinz empfing geſtern vormittag den
Oberſten Jſing ſowie ſpäter den Wirkl Geheimen Rath und Vor
ſitzenden des Landesökonomiekollegiums Herrn v Schuhmann
Am Abend beſuchte der Kronprinz die Vorſtellung im Deutſchen
Theater Die Prinzeſſin Friedrich Karl iſt heute abend
mit dem fahrplanmäßigen n änge 8 Uhr 50 Minuten hier
eingetroffen Zur rung ſeiner Gemahlin hatte ſich
Prinz Friedrich Karl mit dem Prinzen Wilhelm auf dem
Anhalter Bahnhof eingefunden von denen erſterer der Prinzeſſin
beim Ausſteigen die Hand reichte während letzterer ſich zum
Handkuß verneigte Während das prinzliche Paar Arm in Arm
von der zahlreich verſammelten Menge ehrfurchtsvoll begrüßt in
die kaiſerlichen Wartezimmer eintrat begab ſich Prinz Wilhelm
mit dem beim Einlaufen des Zuges noch eingetroffenen Herzog
Ernſt Günther von bie en nach einen der hinteren
Wagen um dort den aus Gotha hierher zurückgekehrten
Prinzen Chriſtian von Schleswig Holſtein und die
Schweſter der Prinzeſſin Wilhelm und des Herzogs Ernſt
Günther die Prinzeſſin Karoline Mathilde zu empfangen

Berlin 3 März Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die dritte Leſung des Etats begonnen Von einer
Generaldiskuſſion wurde abgeſehen Abg Rickert motivirte
zunächſt bei dem Etat der Domänenverwaltung ſeinen Antrag
auf Trennung der Remunerationen und Unterſtützungsfonds
Die Remunerationen ſollen nur in außerordentlichen Fällen
und in der Regel lediglich für Subalternbeamte gewährt die
Weihnachtsgratifikationen ganz beſeitigt werden Der Antrag
wurde vom Miniſter Maybach und dem Unterſtaatsſekretär
Heinecke als inopportun bekämpft und die Nothwendigkeit
auch höheren Beamten Remunerationen zu Theil werden zu
laſſen betont Abg v Heydebrand trat dem Miniſter bei
während Abg v Benda den Rickertſchen Antrag dahin
modificirte daß bei der e h Regelung der
Beamtengehälter das Syſtem der Weihnachtsgratifikationen
beſeitigt werde Der Antrag Rickert wurde ſchließlich nach
längerer Debatte der Budgetkommiſſion überwieſen Bei dem
Etat der Lotterieverwaltung kam der bereits mitgetheilte
Antrag der Abg Löwe Bochum und Windthorſt zur Dis
kuſſion die preußifche Regierung möge ſich für den Erlaß eines
Reichsgeſetzes verwenden durch welches alle in deutſchen Staaten
beſtehenden Lotterien aufgehoben werden Der Autrag wurde
beſonders warm durch den Abg Dr Wagner vertreten
welcher die unmoraliſche Seite des Lotterieſpiels geißelte und
es für höchſt bedauerlich erklärte daß der Staat dem Spiel
teufel Vorſchub leiſte und daß Preußen durch ein paar aus
ländiſche Lotterien ſozuſagen ausgebeutet werde Abg vonMinnigerode ſah das Lotterieſpiel für harmloſer an und

wollte nur die Unregelmäßigkeiten deſſelben beſeitigt wiſſen
Er wünſchte daß die Regierung auf eine einheitliche Regelung

der Lotterieverhältniſſe im Reiche ihren Einfluß geltend mache
Sein Fraktionsgenoſſe v Uechtritz war derſelben Auffaſſung
während Abg Windthorſt die Lotterie für noch verwerflicher
erklärte als die Spielbanken Unterſtaatsſekretär v Meinecke
erklärte daß die Regierung die Lotterie nicht als unmora
liſches Jnſtitut anſehe ſie habe keinen Anlaß in der vor
liegenden Frage die Initiative zu ergreifen Sollte der Antrag
Löwe Windthor ſt angenommen werden ſo werde die Regierung ihn jedenfalls erninder Erwägung unterziehen Der

Antrag Löwe wurde darauf abgelehnt während der Antrag
v Minnigerode zur Annahme gelangte Beim Etat der
Bauverwaltung wurden die Verhältniſſe des berliner Land
wehrkanals wiederum wie in der zweiten Leſung einer Erörte
rung unterzogen
Wierzkinski ſich darüber beſchwerte daß in der Provinz

während beim Juſtizetat der Abg von D

Poſen die Preßvergehen zu ſcharf verfolgt werden Morgen
wird die Etatsberathung fortgeſetzt

Das Staatsminiſterium trat am Montag mittag im
Abgeordnetenhauſe zu einer längeren Sitzung zuſammen Jn
Abgeordnetenkreiſen glaubte man die Berathung des Schul
dotations Geſetzes welches einer nicht unweſentlichen
Umarbeitung unterzogen worden ſein ſoll als Hauptgegenſtand
der Tagesordnung bezeichnen zu können

Bezüglich der Abſicht die Rückſendung der Lasker
adreſſe im Reichstag n Gegenſtand eines An
trags zu machen ſagt die Nordd Allg Ztg Schon
die Stellung eines ſolchen Antrages würde eine Niederträchtig
keit ſein Jeder ehrlich denkende Deutſche werde die Abſicht
die Autorität der Regierung in den Augen des Auslandes zu
erſchüttern herausfühlen die Antragſteller würden ſich ein
unauslöſchliches Brandmal anheften und mit jenen engliſchen
Parlamentariern auf einer Stufe ſtehen die ſich für die
Förderung franzöſiſcher Jntereſſen von Ludwig XIV bezahlen
ließen wenn dieſelben auch kein Geld von Amerika erhielten
was die Nordd Allg Ztg aus Reſpekt vor dem
Repräſentantenhaus in Waſhington nicht behaupten will
fänden ſie doch ihre Bezahlung in der vermeintlichen Förderung
ihrer kleinlichen Fraktionsintereſſen Vom juriſtiſchen Stand
punkte aus würde ſich ein ſolcher Verſuch als Verletzung des
beſtehenden Verfaſſungsrechts qualifiziren Die auswärtigen
Beziehungen und die Vertretung des Reiches ſeien Vorrechte
des Kaiſers eine direkte Korreſpondenz des Reichstags mit
einem auswärtigen Parlamente wäre einfach ein Verfaſſungs
bruch Es könne kein Zweifel beſtehen daß die Regierungen

ſolchem Uebergriff auf dem derr
de der Monarchie ſehr ernſte Folge geben

würden

Zu der telegraphiſch gemeldeten Ernennung des Kardinals
Ledochowski zum päpſtlichen Sekretär der Bittſchriften bemerkt
die Germania

Die Segreteria dei Memoriali auf deutſch als Sekretariat der
Bittſchriften bezeichnet iſt eine der drei großen Segreterie
palatine neben dem Staatsſekretariat und dem Sekretariat der
Breven deren jedes von einem Kardinal verwaltet wird Die
Segreteria dei Memoriali zerfällt in eine Sezione Eccelesiastica
und eine Sezione Civile an der Spitze jeder Abtheilung ſteht
ein Subſtitut des Kardinalſekretärs Dieſes Sekretariat ergänzt

ewiſſermaßen die Kompetenz der anderen Behörden da es die
Bittſchriften und ſonſtigen Eingaben in allen Sachen anzunehmen
hat für welche nicht andere Behörden beſtimmt ſind Bisher
war Segretario dei Memoriali der Kardinal Chigi Wie unſer
Korreſpondent andeutet bringt man in Rom die Ernennung des
Kardinals Ledochowski in Zuſammenhang mit der
Poſener und Kölner Bisthumsfrage Bei dem Mangel
an konkreten Angaben verbietet ſich aber vorläufig eine weitere
Erörterung dieſer delikaten Angelegenheit

So die Germanig welche offenbar beſtrebt iſt das Sekretariat
der Bittſchriften als etwas ſehr wichtiges darzuſtellen trotz
dem iſt es wohl zweifellos daß Graf Ledochowski keine Neigung
haben würde Sekretär der Bittſchriften zu werden falls er
irgend eine Ausſicht hätte als Erzbiſchof nach Poſen zurück
kehren zu können Nach der Schlußandeutung des klerikalen
Blattes könnte man glauben Lup die Kurie nunmehr hierauf
verzichten wolle

München 3 März Jn der en gen Sitzung der Kammer
der Abgeordneten gab Abg v Stauffenberg außerhalb
der Tagesordnung im Namen der Linken die Erklärung ab daß
nachdem ein hieſiges Blatt die Angelegenheit betreffend die Ver
abfolgung eines Darlehens ſeitens einer Bankfiliale an den Ab
eordneten derzeitigen Bankreferenten Walter mit der Linken in
erbindung gebracht er in Gemeinſchaſt mit den Abgeordneten

Eraemer und Ruppert eine Unterredung mit dem Finanzminiſter
gehabt habe in welcher dieſer Recherchen zugeſichert und erklärt
habe daß Darlehen auf bloße Lebenspolicen an ſich unzuläſſig
ſeien die Bankdirektion indeſſen Abweichungen von dem Reglement
zu geſtatten befugt und in ſolchen Fällen ſelber haftbar ſei Die
Linke behielt ſich vor das Reſultat der Recherchen in geeigneter
Weiſe zu veröffentlichen

Karlsruhe 3 März Großfürſt Michael traf heute
Nachmittag auf der Durchreiſe von Stuttgart hier ein und wurde
am an of von dem Großherzog der Großherzogin und den
badiſchen Prinzen empfangen

Dresden 3 März Die erſte Kammer hat in Ueberein
ſtimmung mit der zweiten die Errichtung eines Staats
ſchuld buches beſchloſſen

Halle den 4 März
Am Sonntag fand in Eilenburg im Hotel zum Schwarzen

Adler die re n er Saale Schachbundesſtatt Es waren ſämmtliche zum Bunde gehörigen Schachklubs
trotz der ungünſtigen Bahnverbindung mit Eilenburg mehr oder
weniger zahlreich vertreten Der zeitige Brundespräſident Herr

iſt zu erwähnen daß als Voroxrt für die nächſte Bundesverſq
lung infolge ergangener Einladung des Deſſauer Schachtiutz
Deſſau beſtimmt wurde Gleich nach Beendigung der Generah
verſammlung gegen 11 Uhr begannen die Turniere an welchen
ſich insgeſammt 25 Bundesmitglieder betheiligten Um die von
den Herren Maſchinenfabrikant Monski und Bankier Seidel zu
Eilenburg in liebenswürdiger Weiſe geſtifteten werthvollen Ehren
preiſe konkurrirten fünf ſtärkere Spieler Die Preiſe fielen den

erren cand Richter I Pr und Rechtsanwalt Dr Kähne
Pr zu Beide Herren ſind Mitglieder des HalleſchenSchachtlubs Die Preisträger im Hauptturnier 8 Theilnehmer

waren die Herren m Halleſcher Schachklub und
Donat Deſſauer Schachklub Jn den Nebenturnieren
12 Theilnehmer erhielten Preiſe der Reihe nach die
erren P Seiffhart Halle Achenwall Eilenburg Probſt Halle und Ehrig EilenburgAußerdem war ein Tombolaturnier zu welchem von einigen

Mitgliedern des Eilenburger Schachkluds 6 kleinere Preiſe ge
ſtiftet waren arrangirt für diejenigen Mitglieder welche die mit
mehr oder weniger geiſtiger Anſtrengung verbundene Theilnahme
an den den ganzen Tag ohne Unterbrechung bis 27 Uhr
dauernden Schachkämpfen ſcheuten oder welche bereits in
den erſten Gängen des Turniers unterlegen waren Na
Schluß der Turniere fand im Lokale des Eilenburger
Schachklubs ein Souper ſtatt welches in gemüthlicher
Weiſe unter Toaſten und Geſang einiger von einzelnen
Bundesmitgliedern verfaßten Feſtliedern verlief Seitens des
Eilenburger Schachklubs war alles aufgeboten worden um der
Zuſammenkunft einen würdigen Verlauf zu ſichern Die Gäſte
verließen mit voller Befriedigung zum Theil am ſelben Abend
zum Theil am folgenden Tage das gemüthliche Muldeſtädtchen

Meteorologiſche Statlon

3 März 10 U abs 4 März 6 U mag
Barometer Millimeter 758,52 758,907
etelative uchtigleitind rer O RO1in

6 U früh Thaupunkt n d K H 0,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

3 März 8 U morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks über 780 mw
befand ſich noch immer über den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen wogegen raſches

llen des Barom im nördl Britannien das Nahen einer Depreſſion vom
cean her andeutete Jn Mitteleuropa hielt bei langſam ſteigender Temperatur

das trübe Wetter mit Niederſchlägen noch an Die Luftbewegung war im
nördl Theile ſtärker und öſtlich im ſüdl ſchwächer und umlaufend Die ſtrenge
Kälte hielt in Rußland noch an auch Frankreich hatte Froſtwetter Haparanda
773 6 ſtill bedeckt Hamburg 766 1 Oſt mäßig Nebel Wien 768 1Südoſt ſtill bedeckt Rizza 768 8 Nordoſt leicht bedeckt Karlsruhe 764 1
ſtill wolkig Paris 764 4 Nordoſt ſtill wolkig Am 1 7 U früh Pola 756

7 Südoſt friſch Regen Rom 754 11 Südoſt friſch bedeckt Neapel 756
12 Südoſt mäßig bedeckt Konſtant 764 6 ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Herr Regierungspräſident von Dieſt in Merſeburg feierte

am 3 d mit ſeiner Gemahlin die ſilberne Hochzeit Die
Bürgerſchaft Merſeburgs gab ihrer Theilnahme an dem Familien
feſte des allſeitig hochgeſchätzten höchſten Beamten des Regierungs
bezirks u a durch Darbringung eines Fackelzugs Ausdruck

Am 1 d ſind im Bezirk der königlichen Eiſenbahn Direktion
z Erfurt die an der Bahnſtrecke m a beegenen Halteſtellen Beyersdorf Zeiſcha Kahla O
Naundorf Schwarzbach und Schwarzcolm für den Per
ſonenverkehr eröffnet worden Eine direkte Abfertigung von
Gepäck ſindet bis auf weiteres nicht ſtatt

Wie die Altenburger Ztg vernimmt iſt zwiſchen der kgl
ſächſiſchen und der Herzogl altenburgiſchen Staatsregierung ein
Vertrag zum Abſchluß gelangt nach welchem das ſchon ſeit längerer
Zeit ventilirte Eiſenbahnprojekt Meuſelwitz Gera über Ronne
burg zur Ausführung kommen ſoll

Landtag der Provinz Sachſen
Zweite Sitzung vom 3 März

Originalbericht der Saale Zeitung
v Merſeburg 3 März

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde dem Landtage mit
getheilt daß die Magdeburgiſche Land Feuer Societät
im Verfolg der von einem der früheren Landtage angeregten Ver
de mit dem Vorſitzenden des mitteldeutſchen Feuerver
icherungsverbandes Herr von Hülſen ihren Beitritt zu dem

Verbande vom 1 Januar n J ab erklärt hat Ferner waren
noch neue Vorlagen gipaegangen die ſich auf die Erhöhung
der den landwirthſchaftlichen Winterſchulen de hrten Unter
ſtützungen auf die Deckung der durch die Provinzialfeſte im vorigen
Herbſte entſtandenen Koſten auf die Errichtung von Betriebskranken
kaſſen für die ſtändigen Arbeiter der Provinzialverwaltung be

Die erſten 6 Gegenſtände der Tagesordnung betrafen
ngelegenheiten der Feuer Societäten wobei ein allgemeines

Intereſſe nicht berührt wurde inſofern es ſich dabei vorzugsweiſe
um innere Angelegenheiten dieſer Societäten handelte Sämmtliche
Vorlagen wurden in dieſer erſten Berathung der am Sonntag
gewählten FeuerSocietäten Kommiſſion überwieſen

An ſiebenter Stelle ſtand die erſte r der Ausſchuß
Vorlage betreffend er ines Geſellſchaftshauſes
für die Jrren Anſtalt Alt Scherbitz Der 6 Provinzial

r Wiemann Eilenburg exöffnete die Verſammlung mit einer
Begrüßung der auswärtigen Mitglieder Aus den Verhandlungen

Landtag hatte ent den Anträgen ſeiner Kommiſſion
welche an Ort und Stelle die Ueberzeugung von der Nothwendig

wie es Andere bisweilen theils aus naivem Empfinden theils
mit bewußter Berechnung aus äſthetiſchen Gründen für noth
wendig erachteten galt für ihn Jene Figuren die in den
oberen Regionen einer größeren Altartafel ihre Plätze hatten
behandelte er ohne jede andere Rückſicht genau in den Ver
kürzungsverhältniſſen wie eine halb von unten herauf ge
ſpeng Geſtalt in der Natur ſie zeigt Folgerichtig mußte er

r ein Kuppelgemälde die perſpektiviſchen Verhältniſſe ganz
von unten herauf geſehener Geſtalten für angemeſſen erachtenIn dieſem Sinne brachte er ſeine mee Chriſti in
San Giovanni Evangeliſta zur Ausführung An Stelle des
Kuppelgewölbes erſchien dadurch daß der Grund deſſelben mit
blauem Azur und lichten Gewölken bemalt wurde die Architektur
durchbrochen innerhalb dieſer leichtbewölkten Luft aber ſah
man die Geſtalten Chriſti und der ihn umgebenden Engel
knaben geradenwegs aufwärts ſchwebend in die Unendlichkeit
hinausſtreben Die nothwendige Folge dieſer Auffaſſungsweiſe
war daß man hauptſächlich Fußſohlen und Beine zu ſehen
bekam während die Oberkörper und Köpfe in ihren ent
ren und durch die unteren Gliedmaßen großentheils ver

en Lagen nahezu verloren gingen Jn noch verſchärfter
Veiſe trat dies hervor in der figurenreicheren r

Mariae mit welcher der Künſtler wiederum einige Jahre ſpäter
die Kuppel des Doms von Parma ausmalte Wie alles eigen
artig Neue riefen auch Correggio s Kuppelgemälde einen

en Meinungszwieſpalt hervor Während die Einen derturwahrheit pieſer Auffaſſung begeiſtert zujauchzten blieb

dem Künſtler die von anderer Seite kommende Verdammung
r Himmelfahrtsdarſtellungen indem man dieſelben mit

em Spott als Froſchragouts bezeichnete nicht erſpart
An der Himmelfahrt Marige malte der Künſtler bis gegen

1530 Um dieſelbe Zeit legte er guch die letzte Hand an das
nebenbei geförderte Gemälde der Nacht, den heutigen Stolz

der dresdener Gallerie Je zeigt ſich Correggio von ſeiner
liebenswürdigſten Seite Bisher hatte man die Geburt Chriſti
in der Weiſe darzuſtellen gepflegt daß man das Kind am
Boden liegend zeigte während Maria und die Hirten im Kreiſe
umher knieten und mit gefalteten Händen daſſelbe anbeteten
Dem natürlichen auf rein menſchliches Empfindungsleben ge
richteten Sinne Correggio s widerſtrebte jene kirchlich dogmatiſche

Er wollte auch hier und hier erſt recht in
dem Weſen der Betheiligten unmittelbarere Naturlaute an
klingen laſſen So wies er denn dem Chriſtuskinde ſeinen
Platz in der erhöhten Krippe an wo durch langhaarige Ziegenfelle eine weiche Lagerſtätte bereitet iſt Maria die ſich neben

der Krippe niedergelaſſen hat beugt ſich voll mütterlicher Zärt
lichkeit über das holde Kind das ſie mit ſanften Armen
weich umfängt Ebenſo ſind die herbeigeeilten Hirten und

irtinnen nicht von jener andachtſchauernden zurückhaltenden
Scheu erfüllt die man ihnen früher beigelegt Jn heller

reude umdrängen ſie die kleine zufällig zur Wiege gewordene
ippe herzlichen Antheil nehmend an dem Glück der jungen

Mutter an den erſten kindlichen Lebensäußerungen des lieb
lichen Kleinen en in der Mitte iſt wohl das junge
Weib des bärtigen Mannes deſſen Knie ſie mit der
berührt um ſeine Aufmerkſamkeit für ein paar Worte in An
ſpruch zu nehmen die ſie ihm zuzuflüſtern ſcheint Worte in
denen ſich wie in den zärtlich zu ihrem Gatten emporgerichteten
Blicken des jungen Weibes die Hoffnung eigenen künftigen
Mutterglückes ſpiegeln a Trotz dieſer einfachen Natürlich
keit erſcheint die ſchlichte Scene überirdiſch verklärt und zwar
zunächſt durch den zauberhaften Lichtglanz der von dem himm
liſchen Kinde ausſtrömt und ſich in wundervoll ſchattirter Ab
ſtufung über die umgebenden Gruppen verbreitet Jn Mariens
hold durchgeiſtigtem Antlitz das den erſten vollen Abglanz

der liebevollen jungen Mutter zum ſtrahlenden Ausdruck Er
findet einen Wiederklang in dem Hoſianna der Engelſchaaren
die auf Wolken vom Himmel herabgeſchwebt die höchſte ver
n Freude athmen Der beſcheidene Raum in dem der
edeutungsvolle Vorgang ſich abſpielt hat nach ſüdlicher Weiſe

einen weit offenſtehenden Zugang Da blicken wir hinaus in
die laue bläulich dunkle Sommernacht Die Gipfel der fernen
Berge aber ſind ſanft roſig angehaucht vom erſten Schimmer
des nahenden Tages eine Vorbedeutung der Morgenröthe
die mit der Geburt des Erlöſers für die Geiſteswelt auf
gegangen iſt

Jn dem ſchimmernden Vnnuke das die dem Licht ab
ewendeten Partieen des Bildes umwebt offenbart ſich eine
eſondere Meiſterſchaft Correggio s die er auch in anderen

Werken vielfach bethätigt hat Die Dresdener Galerie beſitzt
bekanntlich noch eine Reihe von Gemälden die ſeinen Namen
tragen Eines derſelben das langezeit beſonders häufig genannt
wurde die büßende Magdalena hat die neuere Forſchung
nicht ohne Grund dem Correggio abgeſprochen Dagegen haben
wir noch ein ganzes ſelbſtändiges Gebiet der Thätigkeit unſeresMeiſters in Betracht zu e das Gebiet der myhtho
logiſchen Darſtellungen Jn Kürze gedachten wir bereits der
Epiſoden aus dem Leben der Diang in der Camera von St
Paolo zu Parma An dieſe Fresken ſchließt ſich inhaltsver
wandt eine ganze Reihe von Tafelgemälden an welche die
Mhthen von den Liebeswandelungen des Zeus zum Gegen
tande haben Dahin gehört die weich und ſchön behandelte
chlummernde Antiope im Louvre zu deren Füßen ſich der kleine
mor gelagert hat und ebenfalls eingeſchlafen iſt während Zeus

in Satyrgeſtalt heranſchleicht und ſich an dem Anblick der
i grto ger weidet Dahin gehören ferner die Leda in Berlin

die Jo im wiener Belvedere Ob die unſchöne Dange im
dieſes Lichtes empfängt bringt daſſelbe die innere Glückſeligkeit Palazzo Borgheſe zu Rom in der That auf Correggio s
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ichtung eines Geſellſchaftshauſes gewonnen den Prokeit den c Beanfiragt ein Projekt zur Herſtellung von
virsmen welche zur t von gottesdienſtlichen Verſamm
Nugen ſowie r Veranſtaltung c u
Vergnügungen der Jrren geeignet ſind ausarbeiten zu laſſen u
dem nächſten ProvinzialLandtage vorzulegen Ein ſolches Projekt
ſt aufgeſtellt und ſowohl von ſeiten der Anſtaltsdirektion als

ch ſeitens der Landes Direktion und des Provinzial Ausſchuſſes
den ſowohl gottesdienſtlichen als geſellſchaftlichen Zwecken und

Jedürfniſſen eutſprechend erachtet worden Dies Projekt in
elchem unter Beſchränkung auf das gen nebenen erforderlichen Nebenräumen für Garderobe und Utenſilien

Kloſets 2c nur ein Saal und 3 Zimmer vorgeſehen ſind erfordert
einen Koſtenaufwand von 24,000 M zu welchem Betrage noch
ür die nothwendigſte Jnventarausſtattung rund 3000 M hinzu
treten zuſammen alſo 27,000 M ſchlo
weiſung an die Anſtaltenkommiſſion die aus 9 Mitgliedern be
tehen wird Abgeordneter ESlvers konnte es nicht angemeſſen
inden daß ein und derſelbe Raum für die Vergnügen und den

Gottesdienſt dienen ſoll Man ſage in Berlin ſei das öfters ſo
das ſei aber immer nur ein Nothſtand Auch den Geiſtlichen
könne es nicht gleichgiltig ſein welche Erinnerungen an der Stätte
ſeines Wirkens haften AltScherbitz habe nahezu 500 Kranke
und werde noch faſt 100 Sieche dazu bekommen ſei alſo an Volks
ahl einem Dorfe gleich man ſollte es daher ins Auge faſſen
aß für dieſe Anſtalt eine eigentliche Kirche geſchaffen würde
Die erſten Berathungen der Ausſchuß Vorlagen betreffend die

gert tellung des Wilhelm Auguſta Aſyles zu
Alt Scherbitz ſowie Vorlage der Grundſätze für die Auf
nahme in dieſes Acyl und ferner betreffend die Erweiterung
der Höfe und Gärten ſowie Vornahme von baulichen
Veränderungen in den Gebäuden der Jrren An
ſtalt zu Nietleben wurden derſelben Kommiſſion wie die
vorige Sache übergeben Die durch Beſchluß des 6 Provinzial
Landtages vom 13 März 1882 genehmigte Errichtung des Wil
helm AuguſtaAſyles zu AltScherbitz iſt zur Zeit ſoweit gediehendaß eines der beiden projektirten Siechenhäuſer im Sonne
dieſes Jahres wird bezogen reſp beſetzt werden können Außer
dieſem einen Siechenhauſe für Männer iſt der durch die
h des Aſyles bedingte Ausbau des Koch und Waſch
küchenhauſes der Jrrenanſtalt vollendet ſowie ein Theil der
Nebenanlagen fertig geſtellt Der Ausſchuß hält es für geboten
nunmehr auch die Herſtellung der ſonſtigen zu dem qu Aſyl ge
hörigen Neubauten kräftig in Angriff zu nehmen und derartig zu
fördern daß das geſammte Aſyl möglichſt bald jedenfalls aber
im Laufe der Etatsperiode 1884/86 vollendet und in Benutzung
enommen werden kann Zur völligen Ausführung des Aſyls
eantragt der Ausſchuß ihm noch die Summe von 22,600 M

zur Verfügung zu ſtellen Die Sammlungen mit den Zinſen und
den früher vom Landtage bewilligten Zuſchüſſen von 20,000 M
ſtellen ein Kapital in Höhe von 186,326 40 M dar während der
Bau des Siechenhauſes auf 208,500 M veranſchlagt iſt Was
die Veränderungen in der nietlebener Anſtalt anbelangt ſo wünſcht
der Ausſchuß dafür 30,090 M bewilligt zu haben und begründet
feinen Antrag u a durch folgende Ausführungen Schon ſeit
geraumer Zeit werden Mittel und Wege geſucht um gewiſſen

ganze Art der früheren Anlage bedingten Mängeln
der Einrichtungen auf der Provinzial Jrrenanſtalt zu Nietleben
namentlich der Ueberfüllung der ſogenannten Pflegeabtheilungen
abzuhelfen reſp entgegenzuwirken da die Uebelſtände welchegerade in dieſen Abthellungen durch die Zuſammendrängung einer

großen Zahl unruhiger und ſonſt in hervorragendem Grade un
bequemer unheilbarer Kranker verurſacht werden dringend Ab
hilfe erheiſchen Dem iſt aus einem Reviſionsbericht des Ge
heimen Regierungsrath von Voß u a folgendes beigefügt

Als ein weſentlicher Mangel muß es erachtet werden daß die
Kranken I und II Klaſſe unter den Fenſtern ihrer Korridore die
Hofräume haben in denen die Kranken III Klaſſe und darunter
in vorwiegender Zahl die völlig Stumpffinnigen und Tobſüchtigen
ihr Weſen treiben und ihr nervenangreifendes wüſtes Geſchrei
und Getobe vollführen Das Schlimmſte iſt für die Kranken
aus den höheren Ständen wie für die noch für äußere Eindrücke
empfänglichen Jrren der III Klaſſe daß unter der Bevölkerung
dieſer Höfe in erheblicher Zahl auch irre gewordene oder Jrrſinn
ſimulirende Verbrecher ſich beſinden die bei den beſtehenden Ein
richtungen nicht in völliger Abſonderung gehalten werden können
Es liegt nahe daß dieſe Mißſtände auf die Angehörigen der
Kranken einen ſehr deprimirenden Eindruck machen müſſen aber
auch auf die noch nicht völlig ſtumpfſinnigen Kranken wirken ſie
augenſcheinlich in einer bedenklichen Weiſe ein was auch daraus
hervorgeht daß durch die Lamentationen und Klagen die bei
ren von Beſichtigungen regelmäßig an die Mitglieder der
Reviſions Kommiſſion gerichtet werden vornehmlich das Zu
ſammenſein mit Dieben und Mördern durchklingt

Alsdann wurde in die erſte Berathung der Ausſchuß Vorlage
betreffend die Vorlage der Entwürfe zu dem Haupt Haus
haltsplan ſowie der Sonder Haushaltpläne für die
Provinzial Anſtalten und Fonds Verwaltungen für die
Rechnungsjahre 1884/86 eingetreten Die hauptſächlichen Ziffern
der Etats gedenken wir in einer der Beilagen mitzutheilen Landes
direktor Graf Wintzingerode ſchickte der Berathung orientirende
Erörterungen voraus denen wir folgendes Bild des Hauptetats
entnehmen Der Haupt Haushaltsplan hat diesmal inſofern ein
eigenthümliches Ausſehen als 194,750 M weniger gebraucht werden
und zugleich eine Mehrverwendung von Mitteln in Vorſchlag zu
bringen iſt Die in Wegfall kommenden Mehrausgaben haben in
Extraordinarien beſtanden Der Etat zeigt nun ein Schwinden

geſellſchaftlichen Ueb

Der Landtag beſchloß Ueber d

es ſich

die Ausgaben für Seyda mit 40,000 M veranſchlagt Jhnenſtehen nur jährlich 13000 M Ueberſchüſſe aus den früheren e
ordinarien als Einnahme gegenüber Der Ausſchuß iſt zu der
e t Anna gelangt fügte er hinzu daß wir für die Bautennicht Anleihe auf Anleihe hauſen nicht als Extraordinarien in der

Geſammtverwaltung anſehen dürfen was wohl bei den einzelnen
Anſtalten ein Extraordinarium ſein kann da derartige Ausgaben
in einem ſo großartigen Geſchäftsbereiche ſtets wiederkehren Es
ſollen daher Erneuerungen und Erweiterungen künftig durch das
Hrdinarium gedeckt werden und deshalb hat das Aufkommen an
Provinzialabgaben höher bemeſſen werden müſſen Um ſo mehr
muß von dem bisherigen Verfahren abgegangen werden als der
Zinſen und Amortiſationsetat ſchon jetzt auf 100,000 M S
iſt und die geben zuletzt lediglich zur Tilgung der Schulden
würden verwendet werden müſſen Es kommen zwei Dinge hinzu
ie die Einnahmen an anderen Stellen ſchmälern Die Ueber

ſchüſſe ſind gegen das Vorjahr um 46,000 M geringer Die dis
poniblen Beſtände ſind ſtark im Schwinden Der Zinſenertrag
von ihnen iſt um 19,000 M niedriger angeſetzt Bei verſchiedenen
Anſtalten hat ſich eine Mehrforderung geltend gemacht Nietleben

14,000 der Blindenanſtalt 7500 der Taubſtummen
anſtalt 1200 beider Pflege der verwahrloſten Kinder 9275
ferner bei den landwirthſchaftl Lehranſtalten zuſammen 36,000 M
Ein Minderbedarf iſt dagegen vorhanden in AltScherbitz von
12,000 in den Korrigendenanſtalten von 15,000 in den Land
armenanſtalten 9300 Kunſt und Wiſſenſchaft 1500
Schuldenverwaltung 5500 M zuſammen 43,000 M Minderbedarf
Einige Nachforderungen ſind noch an den Ausſchuß herangetreten
die nicht abzuweiſen waren die landwirthſchaftlichen Winterſchulen
die um höheren Anforderungen zu entſprechen bereits mit 3400 M
mehr eingeſtellt waren ſollen nachträglich noch um 2000 M höher
unterſtützt werden wozu die wittenberger Anſtalt welche rüſtig
vorwärts ſchreitet den Anlaß giebt Die zweite Nachforderung
bezieht ſich auf die Schaffung der Wittwen und Waiſenkaſſe die
dritte auf die Höfe und Gärten in Nietleben die vierte auf die
neinſtedter Anſtalt welche eine Erweiterung plant Daß die
Ausgaben ſteigen liegt zum großen Theile außerhalb der Willkür
der Menſchen So ſind ſeit 1878 die Ausgaben für die Jrren
Anſtalten um 83,000 für die Korrigendenanſtalten um
19,000 in der Landarmenverwaltung um 41,000 M gewachſen
Eine recht ſchwache Seite des Etats iſt der Titel zur Förderung
des Chauſſeebaues ſowie des Kreis und Gemeinde Wegebaues
Die disponiblen Beſtände betragen heute 426,739 denſelben
ſteht gegenüber eine Bewilligung von Kapital für zum Theil um
fangreiche Chauſſeebauten im Betrage von 1,225,000 M Hört
hört Wir ſtehen vor der Möglichkeit ausgeſprochene Bewilli
ungen nicht prompt erfüllen zu können Abg Sommer bedauertFerent daß die Provinzialſteuern um 81,000 M erhöht werden

er glaubt daß ſich noch einige Abſtriche machen laſſen Abg
v Kroſigk macht die Etatskommiſſion auf zwei Punkte aufmerk
ſam die Zuſchüſſe für Chauſſeebauten worin ſie eine ſorgfältige
Prüfung vornehmen ſoll und auch auf die Unterſtützung für die
Arbeiterkolonie zu Seyda Er bemerkt in dieſer Beziehung ſchon
jetzt daß wenn ein ſolches Jnſtitut Lebensdauer haben ſoll es
ſich auf die private Mildthätigkeit ſtützen muß Die ganze An
ſtalt dürfe keinen amtlichen Charakter haben deshalb habe der
Ausſchuß einen dauernden Zuſchuß von 15,000 M abgelehnt und
ſchlage für die zwei nächſten Jahre 40,000 M vor Er hält es
für gut wenn ſich der Ausſchuß für innere Miſſion an
die Spitze des Unternehmens ſtellen wollte Abg Born
hält die Zerſplitterung des den einzelnen Kreiſen über
laſſenen Wegebaufonds nicht für ſegensreich da die Beträge
im einzelnen zu gering ſeien Die Kommiſſion ſoll er
wägen ob dieſe Poſition beizubehalten ſei Landesdirektor
Graf Wintzingerode bekennt von vornherein gegen die Ueber
laſſung der Dispoſition über die fraglichen 120,000 M an die
einzelnen Kreiſe geweſen zu ſein Vom großen Ganzen disponire
man über die Vertheilung richtiger doch habe der Ausſchuß nicht
daran zu rütteln e Etwas anderes ſei es wenn Aende
rungen aus der Mitte des Landtags angeregt würden Durch
eine Ueberſicht über unſere Provinzialabgaben und diejenigen der
anderen Provinzen zeigt er gleichzeitig daß wir in Sachſen ver
hältnißmäßig ganz leidlich daran ſind Abg v Kroſigk iſt über
un daß die bisher gebräuchliche Vertheilung jener Gelder der

entralverwaltung viele Arbeit mache und auch für die Kreiſe
keinen Vortheil gehabt habe bittet aber es dabei zu belaſſen da

um ein Kompromiß zwiſchen den verſchiedenen Parteien
handelt Gegenüber der vom Abg Born gegebenen Anregung
treten die Abgg v d Schulenburg Hohenberg v Boden
hauſen und Dietze für die freie Verfügung der einzelnen Kreiſe
im Jntereſſe ihrer Gegend ein Jn den Niederungen des Kreiſes
Kalbe haben danach jene Beihilfen ſehr ſegensreich gewirkt Abg
Born ergänzt ſeine Ausführungen dahin daß er nicht etwa die
Summe eingezogen ſondern nur dem großen Fonds zugezählt
wiſſen will Abg Spielberg möchte daß von der Beſtimmung
wonach die Beträge im Bewilligungsjahre aufgebraucht werden
müſſen abgeſehen würde und Abg Graf Wartensleben ſchließt
ſich ihm darin an Wie der Präſident mittheilte war inzwiſchen
vom Abg v Müffling der Antrag eingebracht es ſolle vom
Nachweis der Verwendung im Etatsjahre durch Aufhebung r
Erleichterung der Kontrolle Abſtand genommen werden Der
Etat wurde ſchließlich einer Fünf zehnerkommiſſion überwieſen

Die Ausſchußvorlage betreffend den Ankauf und Ausbau des
früher Brämer ſchen Grundſtücks zu Groß Salze für die
Arbeits Anſtalt daſelbſt und Entnahme der Ankaufskoſten aus
dem Provinzial Vermögen geht an die Etatskommiſſion Der
Ausſchuß legt dem Landtage vor wie die nächſte Nummer der
Tagesordnung beſagt die zu Gunſten des Oberamtmann Rockder extraordinären Ausgaben und Einnahmen Obgleich er r

gegangen iſt im Ordinarium ein Mehrbedarf von 20,000 M vor
handen Jm Extraordinarium ſind die Bauten mit 53,000 zu kündigen und die Mittel dazu durch eine Anleihe zu beſchaffen

ſtroh auf Alt Scherbitz zu 4 Proz eingetragenen 600,000 M

Rechnung zu ſetzen ſei erſcheint mehr als zweifelhaft Daß
der auf ſeinen Namen eingetragene Raub des Ganymed im
wiener Belvedere in Wahrheit das Werk eines Späteren iſt
der nur für die re die Bewegung eines ſchwebenden
Engelknaben von Correggio s Fresken im Dom zu Parma
kopirt hat iſt durch Hugo von Tſchudi mit voller Ueberzeugungs
kraft dargethan worden Ein anmuthiges eigenes Werk unſeres
Meiſters dagegen iſt Die Erziehung des Amor in der
National Galerie zu London Merkur auf einer natürlichen
Raſenbank ſitzend hält freudig dem geflügelten Knaben ein
beſchriebenes Blatt hin an welchem dieſer mit dem Zeige
finger dem Gang der Schriftzüge folgend augenſcheinlich Buch
ſtabirübungen macht Seinen Bogen hat einſtweilen die W
Seite ſtehende Venus in Verwahrung genommen die lächelnd
zur Beſchauer herausblickt Aus eigener Machtvollkommenheit
at ſie der Maler mit Engelsflügeln begabt Ein üppig

bewachſener Waldeshang der dicht hinter der Gruppe aufſteigt
ſchließt die idylliſche Scene eng begrenzend ab und verleiht ihrauf dieſe Weiſe einen um 3 traulicheren Charakter Der
kleine Amor ſelbſt iſt eine jener naiven Kindergeſtalten die
Correggio ſo anmuthig zu ſchildern wußte Auch von dieſer
liebenswürdigen Seite ſeines Weſens beſitzt die Dresdener

Galerie ſchöne Zeugniſſe namentlich in den vier Genienknaben
die inmitten des Gemäldes der Madonna mit dem heiligen
Georg Nr 172 a a die Waffen und Rüſtſtücke des
ritterlichen Drachentödters zum u erkoren haben mit
dem ſie in ergötzlicher Weiſe hantiren Als glücklicher Vater
eines Sohnes und dreier Töchter hat Correggio das anziehende
Getändel der harmlos heiteren Kleinen wohl an ſeinen eigenen
Kindern liebevöll beobachtet

Nicht lange jedoch war es ihm vergönnt ungetrübten häus
lichen Glückes zu genießen Um das Jahr 1528 ſtarb ihm
in Parma wohin er längſt mit Weib und Kind übergeſiedelt

war ſeine kaum fünfundzwanzig Jahre alte Gattin Dieſer
Schlag ſcheint ihn tief niedergebeugt zu haben Sobald er
die Freskoarbeiten die ihn an Parma feſſelten beendet hatte
verließ er dieſe Stadt wo alles ihn doppelt herb an den
ſchroffen Gegenſatz zwiſchen dem glücklichen Sonſt und dem

men Jetzt gemahnte und kehrte in ſeine Vaterſtadt
urück

Selbſt nachdem wir einige unter ſeinem Namen e
unechte Nummern aus der Reihe ſeiner Werke ausgeſchieden
haben iſt die Reihe der letzteren noch groß genug daß wir
annehmen müſſen er habe auch während der letzten Jahre
ſeines kurzen Lebens ſeine Palette nicht raſten laſſen vielmehr
in ſeiner Kunſt Erſatz geſucht und bis zu einem gewiſſen
Grade gefunden für das was das Schickſal ihm entriſſenhatte liches die eigentliche Urſache ſeines frühen Todes

geweſen wiſſen wir nicht Ohne großes Gepränge wurde er
am 6 März 1534 dem Tage nach ſeinem Hinſcheiden in der
Kirche San Francesco beigeſetzt

Kaum eines von den verſchiedenen einander vielfach wider
ſprechenden Bildniſſen des Meiſters die auf unſere Tage ge
kommen ſind kann Anſpruch auf Echtheit erheben Sie
erſcheinen ſämmtlich zu bejahrt als daß wir uns unter ihnen
einen Mann vorſtellen könnten der in Wahrheit nicht älter
als vierzig Jahre geworden iſt Wahrſcheinlich wurden jene
Portraits in Ermangelung eines echten Bildniſſes gleichzeitig
mit den Fabeln über des Malers ärmliche Lebensverhältniſſe
aus der Phantaſie einer ugchgeborenen Zeit zu Tage gefördertDas Spiegelbild ſeines inneren Seins beſten wir in den
Werken Phper Kunſt und dieſes W ngte wird noch bis in

unabſehbare Zeiten hinaus von Geſchlecht zu Geſchlecht
Antonio da Correggio s Gedächtniß friſch erhalten

er den fort Der größere Theil der Vagabonden
nicht arbeiten
Wilhelmsdorf nicht beſſern Die Anſichten ſchwankten zwiſchen
einer dauernden beſonders vom Abg v

offiziellen Unterſtützung und einer vorübergehenden
eihilfe

gemeſſenſte zu halten Seyda iſt in ſo vielen Zeitungsartikeln
auch in dieſen Spalten berührt und geſchildert worden daß wir
im Rahmen dieſes Berichts wohl von einer eingehenderen Dar
ſtellung der Verhältniſſe in der Kolonie abſehen dürfen Bei der
warmen Unterſtützung welche jener Antrag beſonders durch die
Abgg Breslau
erhielt iſt es nicht zweifelhaft serfüllt wird zumal die Ueberweiſung an eine Kommiſſion nicht
beliebt wurde

pflegungen auf den Jrren Anſtalten
Reglements auf dieſen Anſtalten A
Beſtimmung über die Penſionirung der Provinzialbeamten und
die Verſtärkung der Betriebsmittel der Hilfskaſſen der Provinz
und der Altmark
ſtattfinden Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr

ſowie dieſe mit der vom 6 Provinzial Landtage beſchloſſenen
Anleihe zu vereinigen Die 2 Berathung ſoll im Plenum ſtatt
finden Eine lebhafte Beſprechung verurſachte die Ausſchuß
vorlage betreffend den Antrag des geſchäftsführenden Vorſitzenden
des Vereins für die Beſchäftigung brodloſer Arbeiter auf Ge
währung von Beihilfe für die Arbeiterkolonie Seyda
Mehr als 10 Redner nahmen das Wort die faſt ausnahmslos
ſich zu der Vorlage günſtig verhielten Nur ein Landtagsmitglied
Abg Droſiehn Aſchersleben rieth dazu ſich die Sache zehnmal
Kiberng7 ehe der Provinz dieſe neue Laſt aufgehalſt werde

beſtes das VagabondenthumMittel gegen
Schu

empfahl
Paßzwang un in den Heimaths

wolle überhaupt
Seyda und

den

und dieſe würde auch
Bodenhauſen ge

Letzteres ſchienen die meiſten Redner für das an

v Bodenhauſen Brecht Dötinchem
daß der Wunſch des Vereins

Nr 14 bis Nr 17 betrafen die Beſtimmungen über die Ver
die Abänderung der

ferner die Abänderung der

Die 2 Berathungen hierüber ſollen im Plenum

jener Kiſte verbrecheriſche Abſichten verbunden geweſen
Die Recherchen nach dem Abſender ſind ſoſort ſeitens der Staats
anwaltſchaft und der Polizei in nommen
höherer Poſtbeamter von der Oberpoſtdirektion in Bromberg
wohin man den Vorfall telegraphiſch berichtet hatte iſt in Gneſeneingetroffen um die ünterſt

zu führen iſt zu leiten

meldet am letzten Sonnabend bei Rheinbrohl im

Vermiſchtes
Ueber die geſtern kurz gemeldete Exploſion eines

Poſtpackets entnehmen wir der Poſ Ztg noch folgendes Vor
einigen
mit der Adreſſe des Gutsbeſitzers von Malczewski ein
Adreſſat verweigerte die Annahme da ihm der Abſender unbekannt
ſei und er von unbekannter Seite keine Packete annehme
Beſtimmung gemäß ſollte daſſelbe nun wieder an den vermeintlichen
Abſender zurückgehen deshalb lagerte das Packet unter dem zum
Abgange bereit liegenden Sendungen in der Packkammer der

Poſtanſtalt erPackete durchzuzählen warf dieſelben dabei von einer Seite nach
der andern
des
anderen get

eine mächtige
explodirt und hatte den Poſtboten erheblich am Geſichte verletzt
einzelne Stücke waren gegen die Fenſterſcheiben geflogen ſodaß
mehrere derfelben zertrümmert wurden he
Unterſuchung ergab daß das Kiſtchen mit Sprengſtoff gefüllt
geweſen und eine mechaniſche Vorrichtung enthielt
eigneter Berührung die Exploſion herbeiführen mußte
Vorrichtung die ein Uhrn

r größtentheils vernichtet

Tagen lief bei der Poſtanſtalt in Gneſen ein kleines Packet
Der

Der

Ein Schaffner welcher damit beſchäftigt war die

Auch die kleine fragliche Kiſte paſſirte ſo die Haud
Schaffners im Augenblick als das Packet zu den

eworfen wurde und auf den Boden fiel war
Detonation vernehmbar Das Kiſtchen war

Die ſofortige nähere

die bei ge
Die

in rohem Zuſtande darſtellt iſt
doch hat ſich ſoviel aus der Zu

ammenſtellung der Stücke erſehen laſſen daß mit der ger ee
in

Uhrwerk

Angriff genommen worden Ein

uchung ſoweit dieſelbe von der Poſt

Leichenfund Die Leiche des im Januar verſchwundenen
Polizeipräſidenten a D Geiger iſt wie die Koblen 7 geitang

ein auf
efunden Da alle Werthſachen bei der Leiche vorhanden waren

o dürfte ein Unglücksfall vorliegen

105 königl ſächſ
gezogen

Lotterie
Leipzig 3 März Bei der heute begonnenen 3 Klaſſe der

Landes Lotterie wurden folgende Gewinn

40,000 M auf Nr 11961
30,000 M auf Nr 673
20,000 M auf Nr 70990
15,000 M auf Nr 68048
10,000 M auf Nr 74093
5000 M auf Nr 369 9051 67616 69479
3000 M auf Nr 7551 8908 14189 48636 51559 65714 66394

75655 92405
1000 M auf Nr 8597 11946 14197 16362 17537 24272 26824

27498 33260 37517 40360 41195 42143 51841 59203 61448 63300
63670 74502 76598 79589 91541 97018 97277 99761

500 M auf Nr 364 1198 6608 8121 8181 13298 20748 24291
24710 26813 27597 28216 37442 37772 38901 41182 42007 42700
54401 59035 60304 62974 63014 67167 67299 73657 74734 75944
80810 88901 88927 90518 95131 99775

300 M auf Nr 966 1831 2007 2299 3953 3987 6690 9048
9563 10117 10473 13729 14132 17153 18598 18696 21166 22618
24965 25103 28278 28323 29861 31562 32485 33265 35988 36539
38510 38575 39018 40635 40960 42800 44156 48476 50517 53139
53613 54311 58010 60882 62312 64097 64814 65540 65860 65982
66943 69103 69526 70463 76315 76661 77689 77815 78054 78410
80271 80970 81390 81744 82251 85173 85611 89736 90784 91418
92548 93007 93071 93393 93537 93630 94136 94621 95714 97244
97292 97411 98794 98962

Halleſche Getreibe und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 4 März

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000
Mittelqualitäten 170 175 Mark beſſere bis 179 Mark
feinſter märkiſcher bis 187 Mark Roggen 1000
145 154 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo prima Qualität 28,50 29,50 M Hafer
1000 Kilo 143 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen 190 205 M Linſen 100Ko 24 36 M Kümmel 100Ko
53 54 M Stärke 100 Ko 36,00 beſſer gragtg Spiritus
10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 48,25 Rüben o ARüböl 100 Kilo 65,00 Mark Solaröl 100 Kilo 0,825 300
18 19 Mark Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Markhelle 11 Mark Futtermehl 100 Kilo 14 Kleie
Roggen 100 K 12,25 Weizenſchale 11,00 M D Ar

rieskleie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mark
ieſige 16 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 4 März

Bei ruhiger Stimmung des Marktes haben wir zu notiren Weizen
12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 186 mittlerer 168 bis

Roggen 12 Säcke à 84 Ko br174 geringer unter Notizfeiner mee abfallende Sorten unter Notiz arg
12 Säcke à 75 Ko br feine Qualitäten 153 168 M
mittlere 135 144 geringere 120 126 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 90 96 M Viktoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br bis 216 M Raps 12 Säcke

br M Rübſen 12 Säcke à 76 Küo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher

r 148 M Lupinen pr 1009 Ko n M Kümmel p
o n

m
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 3 März ads Unterh 1,98 4 März morg 1,98
Trotha 3 März abs Unterh 2,50 4 März morg 2,50rnſt Freymuth Kalbe 3 März Odherp 60 Unterp 1,48

Unſtrut Artern 3 März am Brücken Pegel 0,94
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Einen großen Poſten ganz vor
züglicherClacehaudschuhe

ohne jeden Fehler ſchwarz weiß cou
leurt empfehle à Paar W nur I
Weiße 3 4 6 und 8kn 43 von 1,19
bis 1,75 Serrenhandſchnhe 1 bis
2knöpfig 1,25

North British and Mercantile Mar iehtenstein
FeuerVerſicherungsLletien Geſellſchaft ahnen Weh

gegründet 1809 Blumen und Rüſchen zu außeror

Halle Sorau Gubener Eisenbahn
Wir sind Käufer für rückständige Stammprioritäten Dividendenschcine

und nehmen Offerten von einzelnen solchen wie von ganzen Serien
entgegen Gebr Arnhold Bankgeschäft Dresden

13ur Conſirmalionl
empfehle in großer Auswahl

Confirmanden Umhänge v 59 Mk
Confirmanden Jaquetts v 6 Mk

reich mit Blonden und Schleifen garnirt

G Welsch Nachf Halle
17 große Ulrichſtraße 17 Grundkapital 40,000,000 dentlich billigen Preiſen

e ſricew Maherſicherungen pro so 23,142,476 EBDinailIirte
Jn Deutſchland angelegte Sicherheiten 1,285,428 Blech Kochgeschirre

Nachdem die Herren O Magdeburg und Ferd Branune in Halle e
die Vertretungen unſerer Geſellſchaft niedergelegt haben wir dem r blan oder kupferbraunAdolf Hartmann

x Br i Her 60 in juſt 9 Emaillirte Wasser Ständer
3 ßen bl der kupferbraunSeiden Manufactur Modewagren und ConfectionsGeſchäft er Prittin o in Halle as e

Teipzigerſtraße 27 Ecke der Poltſtraße n Bere rn Berſcheringen geden Feuersgeſchr geben manitete Wabeerierües
empfiehlt zur Confirmation t Magdeburg im Februar 1884 p z bin s

ſchwarze reinwollene Oachemiüres Die General Agentur e e rin 12 verſchiedenen Qualitäten von 1,50 pr Meter an R Weichsel Comp außen blau oder kupferbraun
ſowie ſämmtliche Neuheiten in

Lleiderstoon Japons Jaguettes und Vmhängen

in großer Auswahl zu billigſten aber feſten Preiſen angelegentlichſt

Muſter und Auswahlſendungen Banirie Beriteger
eſtehen jederzeit gern zu Dienfſten Umtauſch bereitwilligſt Divernes ßaumaterial außen blau oder kupferbraun

W Streng reelle Vedienung unbedingt feuerfeſt jEmaillirte Casserolles ovalals ſchmiedeeiſ Träger Schienen Verankerungen o e en
und Verlaschungen ete vorzüglichen eiſ Bauguss außen blau oder kupferbraun
als Säulen Fenster Rosetten Platten ete lie Emaillirtt s ikocherfern al langjähri e Specialität ſachgemäß außen blan ger knpferbraum

i Emaillirte Kehrschaufelnund billigſt ab reichaſſortirtem hieſigen Lager Wien bian eher apſerbrane
Emaillirte KaffeetrichterMingst Scheller außen blau oder kupferbraun
Emmailürte Backformen

Halle a S außen blan oder kupferbraunEmaillirte Trichter und
Durehsehläge

außen blau oder kupferbraun
ung Emailürte Sechöpf Schaum

e z r ä außen blau oder kupferbraun
Mein reichhaltiges Lager in gangbaren vo KedigeS e e e S e e 3 gbeln und Ia 9 neid n nd t e w erk en en vDie Glas Porzellan und Steingut Handlung 5 empfeyle 9 den billigſten gen eng Knchent An tattungen

TEinaillirte Fischkessel
außen blau oder kupferbraun
Emaillirte Wasserkessel
außen blan oder kupferbraun

Emaillirte Kartoffeldämpfer
außen blau oder kupferbraun

R l

S e er e e Se e C 5 1 S S d r e2 c e e s
Ferdinand Häder

große Steinſtraße 64
empfiehlt für Confirmanden Corſets Röcke Taſchen
tücher Vorhemdchen Kragen Manſchetten Shlipſe

Strümpfe Strumpflängen Rüſchen Spitzen
Stickereien und ſämmtliche Kleiderzuthaten

zu billigen Preiſen

von Stuhlſitze un Bettfüße ſauber roh und polirt billigſt Ri h 4 Sceh b I 9G Böttger Harz u Geiſtſtraße Die Eisenhandlung G WV Kürcheisem lchard sSchnabel
empfiehlt ihr reiches Lager paſſender Feſtgeſchenke Bierſeidel mit und ohne Leipzigerſtraſze 86 Leipzig Wintergartenſtraßze 7 iſt

Verſchluß Flaſchen und Krüge Spiegel und Bilder 4 nachprompt und billig o 2on den beliebten Papp GuirlandLEiserne Karren mit Stahlrädern e Deceoriren von bten pp Guirl en Cönnern o
habe ich wieder eine Partie fertig à Meter 30 Par g T widauf Winkeleiſen oder in nachweislich weit beſſerer eig eſtr ote G ld gner Conſtruction unverwüſtlich leicht in den ver 5 tel z 290 dener Rin Her

n es tenS öchſten Rabatt Großes Aager Concert und Vorſtellung en9tto gitsoh in Valle g d J der renommirten u von früher beliebten Xurr

c C Il Dir R wirFabrik für Eiſeneonftruetionen Um Gelegenheit zu geben unsere UVngarweine prüfen zu können be ar e Wien r die
Fr auen Induſtrie S chul e und Tö cht er e nur unsere Baarauslagen und e n re Se nb reich d

S rorräglehe kostenſrei z berBildungs Jnftitut zu Dresden Gr Sorten für 31 Auſtührung des berühmten
4 allSer legene Ins Halsm el 2wergtheaerAnfang April Anfancç i beginnen die Kurſe für 0 i Je e er e glhealerb Maſchinennähen Muſterſchnittzeichnen und Zuſchneiden ſämmt Donnerstag 1 Vorſtellung frühlicher Wäſche Gegenſtändee Kleibermachen Maßnehmen Muſterſchnittzeichnen und Zuſchuei Wenn Theater 18 u S gä

d Jene en Pointlace Buntſtickeret Stricken Donnerstag den H März Sornellng Kents e ilbr
i e M Auf kigeureee Berlanses Familien Nachrichtebe c g e r n 3en e a h J wiſcnſchaſuihen e e e e 6 r Wagenbr Kap 9und fremdſprachlichen Unterricht OBGC G G u neuem rogramm ttes gnädigem Beiſtand in der med AnVorzügl d bill 9 Klinik zu Halle a/S mein theurerim Jnintut hen dige Peyſon nie wirwſchafelicher Ans bildung Billets wie gewöhnlich W Halle Mann Bruder und unſer innig 4 un
Anmeldungen Proſpecte und ſpecielle Auskünfte durch Vater und Großvater der FörſterDie Vorſteherin Johanna Knipp S 2 6 Carl Elsner ſieNächſten Freitag den 7 Betchshkangler Bäletel gur Rachrlche u der ver

n

e J um ſtilles Beileid IMärz trifft ein Transport Halle 8 größter Billard Salon Die trauernden Hinterbliebenen r
D z i a empfiehlt ten e bkerdement 0,75 Biſchdorf und Niedereichſtedt Rt eäniſcher und Hannöverſcher Sereſichſter Dant ePferde ein ASSSSSA l t tn t de g g e e e nes Vaters Bruders und Schwagers J ae Deutscher Kaiser in Die ein Pretzſch b Merſeburg h e können wir nicht unterlaſſen unſera DS Mit heutigem Tage habe ich mein Lokal käuflich an Herrn Paul wärmſten Dank öffentlich h th

Von Mittwoch den 5 d Mts an Beerbrandt abgetreten Jch ſage meinen werthen Gäſten und ehe dem Herrn Paſtor naTransporte N Gönnern für den regen meinen beſten Dank und bitte ſelbigen I Meier in Keuſchberg für ſeine troſtſtehen große auch auf meinen Herrn Nachfolger zu übertragen reichen Worte am Grabe Dank Allen ABayriſcher Zugochſen Tudviz Kramer e nenepreiswerth bei uns zum Verkauf ß r e h e Fr ganten berg werthen gegen 1Freunden un au ärmſte zu empfehlen i er t em Winkler ſchen Muſikchor füGebr PFried mann müht ſein den guten alten Ruf des Lokals zu bewahren e ſchönen rer Dank dem ver f
Frenas den 7 Man ſeht ein großer Transport Paul Heerbrandt len Wer h ſegtehochtragender Kalben Ruhe begleiteten et r Ken tS in M m Nein reicher Vergelter ſeinW M Nun Kievel Piehhändler in Fühen Deutseohe T Kaiser großes en kz di Wetide Witte Euſlte gnorr

ergebenſt einladet D O im Namen der Hinterbliebenen mehe Annerstag und Treita weine e Für den Jnſergtentheil verantwortlich ſ
halbengl Raec zum Vertauf im Gaſthof Franen Verein zur Armen und Krankenpflege S Haue

zum Gold Pflug in Halle Fr Rolle aus Alsleben Donnerstag den 6 März Nähverein in der Anſtalt Martinsberg 14 Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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